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Die Fachliteratur erkennt an, dass die Ausspracheschulung als einer der 

kompliziertesten Bereiche des Fremdsprachenunterrichts gilt (Jung, 2005) und dass die 

Aussprachearbeit schon im Anfängerbereich beginnen soll (Kaufmann, 2008), damit die 

Aussprachefehler (Akzent, Satzmelodie, Lautsystem, u.a.), die auch Interferenzfehler sind, 

nicht sich verfestigen. Diese ist auch die Richtlinie des Lehrwerkes Berliner Platz. Im 

Lehrerhandbuch vom Band 1 macht die Autorin bekannt: Berliner Platz enthält nicht nur eine 

systematische Ausspracheschulung, die in jedes Kapitel des Lehrwerkes integriert ist, sondern 

auch viele Ausspracheübungen am Anfang, „um möglichst früh für die Aussprache zu 

sensibilisieren und fehlerhaften Verfestigungen vorzubeugen“ (Köker, 2003, S. 4). 

 Obwohl Berliner Platz Band 1 sich auch mit der Phonetik der Deutschen Sprache 

beschäftigt, sind die Phonetikübungen nicht abwechslungsreich. Die Ausspracheübungen 

beschränken sich auf einfache Nachsprechübungen. Über diese Übungen wird im 

Lehrerhandbuch erklärt: „Bewusstes Vorsprechen von Ihnen (Lehrer) und aktives (Zu-)Hören 

und Nachsprechen der Lernenden ist nach wie vor eine wirksame und einfache Methode, die – 

kontinuierlich angewendet – ausgezeichnete Erfolge verspricht“ (Köker, 2003, S.10). Diese 

ist „die häufigste Ausspracheübung im traditionellen Phonetikunterricht“, laut Jung (2005, 

S.74).  In den drei folgenden Beispielen, die aus Berliner Platz Band 1 herausgepicken 

wurden, wird die Eintönigkeit der Ausspracheübungen deutlich. Die Wiederholung im Chor 

wird für das Training bzw. von Betonung, Rhythmus und Aussprache benutzt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Beispiel 1: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus Berliner Platz Band 1, Seite 31. 
 
 
 

Beispiel 2: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Berliner Platz Band 1, Seite 43. 
 
 
 
 



Beispiel 3: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Berliner Platz Band 1, Seite 54. 
 

  

Um die Ausspracheübungen zu variieren und damit Spaβ in den Ausspracheunterricht 

zu bringen, kann der DaF-Lehrer die folgenden Übungen benutzen u.a.: 

 

1. Zungenbrecher 

a) Fischers Fritz  fischt frische Fische, 

    frische Fische fischt Fischers Fritze. 

 

b) Die Spanier sprechen spielend Spanisch. 

 

c) Der Mondschein schien so schön. 

 

2. Abzählreime 

a) Ich und du, Müllers Kuh, Müllers Esel der bis du! 

 

b) Eins, zwei, drei, auf der Straβe liegt ein Ei. 

    Wer drauf tritt, der darf nicht mit. 

 

c) Ilse Bilse, 

    niemand will se, 

    kam der Koch 

    und nahm sie doch. 

 



3.  Sprachspielerische Texte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus Themen aktuell Band 1, Seite 20. 

 

 

 



4. Reime 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus Wild, Edmund. 66-mal selber dichten, S. 13. 



5. Lied 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Rhythmus kann mit dem Lied und den Abzählreimen geübt werden. Das Lied 

Laurentia eignet sich auch für das Betonungstraining. Die Sprachlaute können mit dem 

Zungenbrecher, den Reimen und dem sprachspielerischen Text „Herr Weiβ aus Schwarz“ 

wiederholt werden. Dieser Text gilt ebenso für eine Analyse der Sprache („schwarz“ als 

Farbe, als Ort, als Nachname, als Redewendung – schwarz fahren, „schwarz“ groβ und klein 

geschrieben). Diese Übungen bearbeiten die Phonetik durch das Spiel, das groβen Lerneffekt 

hat. 
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